
Umfrage zu Energiegenossenschaften 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit für unseren Fragebogen nehmen. 

 

Bitte nutzen Sie den Online-Fragebogen. Das vorliegende Dokument ist nur eine Hilfestellung für das 

Sammeln der Daten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mehr Informationen: 

https://www.dgrv.de/bundesgeschaftsstelle-energiegenossenschaften/ 

 

Kontakt: 

energie@dgrv.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



I. Eckdaten 

1. Welchem Prüfungsverband gehören Sie an? 

2. In welchem Bundesland ist Ihre Genossenschaft ansässig? 

3. In welchem Jahr wurde Ihre Genossenschaft gegründet? ____________ 

4. Wie viele Mitglieder hatte Ihre Genossenschaft zum Stichtag 31.12.2024? 

5. Wie viele Beschäftigte hatte Ihre Genossenschaft zum Stichtag 31.12.2024? 

Mitarbeiter (Voll-/Teilzeit, geringfügig) 

Mitarbeiter (ehrenamtlich) 

Auszubildende 

6. Wie hoch ist ein Geschäftsanteil Ihrer Genossenschaft? (in Euro, zum Stichtag 31.12.2024) 

7. Wie viele Geschäftsanteile muss jedes Mitglied mindestens zeichnen? (zum Stichtag 31.12.20 24) 

8. Mit welchem Betrag sind die Mitglieder Ihrer Genossenschaft durchschnittlich beteiligt? (in Euro, zum Stichtag 31.12.2024, ggf. 

Schätzung) 

9. Wie hoch war Ihr Gesamtumsatz im Geschäftsjahr 2024? (in Euro) 

10. Wie hoch ist Ihr gesamtes Investitionsvolumen seit Gründung ihrer Genossenschaft und ihrer Tochtergesellschaften? (in Euro, 

zum Stichtag 31.12.2024) 

11. Haben Sie im Jahr 2024 eine Dividende ausgeschüttet? 

Wenn ja: 

In welcher Höhe haben Sie im Jahr 2024 eine Dividende ausgeschüttet? (Angabe in % bezogen auf das EK) 

 

II. Geschäftsgegenstand 

12. Betreibt ihre Genossenschaften Anlagen zur Stromerzeugung? 

Wenn ja: 

Welche Vergütungsform nutzt Ihre Genossenschaft im Strombereich? 

(Zutreffendes bitte ankreuzen, Mehrfachnennungen möglich) 

□ EEG-Vergütung Volleinspeisung 

□ EEG-Vergütung Überschusseinspeisung 

□ EEG-Vergütung für Bürgerenergiegesellschaften (Ausnahme von Ausschreibungen) 

□ Marktprämie 

□ Reguläre Ausschreibung 

□ Direktlieferverträge (PPA) 

□ Mieterstrom 

 

Betreibt Ihre Genossenschaft PV-Anlagen?  

Wenn ja:  

 

a. Wie viele PV-Anlagen betreiben Sie insgesamt?  

b. In welchen Größenklassen (installierte Leistung in kW) betreiben Sie Photovoltaikanlagen? (Mehrfachnennungen 

möglich) 

i. □ bis 10 kW 

ii. □ 11-40 kW  

iii. □ 41-100 kW  

iv. □ 101-250 kW 

v. □ 251-500 kW  

vi. □ 501-750 kW 

vii. □ 751 – 1.000 kW 

viii. □ < 1.000 kW 

c. Wie hoch ist die gesamte installierte Photovoltaik-Leistung Ihrer Genossenschaft? (in kW, zum Stichtag 31.12.2024) 

 

 

Betreibt Ihre Genossenschaft Windenergie-Anlagen? (keine Minderheits-Beteiligungen) 



Wenn ja:  

d. Wie viele Windenergie-Anlagen betreibt Ihre Genossenschaft?  

e. Wie hoch ist die gesamte installierte Windenergie-Leistung Ihrer Genossenschaft? (in kW, zum Stichtag 31.12.2024) 

 

Wie groß ist die installierte Leistung der Stromerzeugungsanlagen zum Stichtag 31.12.2024 insgesamt (Bitte Zahl in Einheit 

kW))? 

Wie viel Strom hat Ihre Genossenschaft im Jahr 2024 insgesamt erzeugt? (Bitte Zahl in kWh) angeben.) 

Wie hoch sind bei Ihnen die Entgelte für die Direktvermarktung (in Cent pro kWh)? 

13. Betreibt Ihre Genossenschaft Anlagen zur Wärmeerzeugung oder ein Wärmenetz?  

Wenn ja: 

Wie viele Wärmenetze betreibt ihre Genossenschaft? 

Wie viele Anschlüsse hat das Wärmenetz / haben die Wärmenetze insgesamt?  

Welche Länge hat das Wärmenetz / haben die Wärmenetze insgesamt (Angabe in km)?  

Wird die primäre Wärmequelle von der Genossenschaft betrieben? 

Wie viel Prozent der gelieferten Wärme wird in etwa durch die primäre Wärmequelle gedeckt?  

Wie viele Anlagen zur Wärmeerzeugung betreibt ihre Genossenschaft?  

Wie groß ist die erzeugte Wärmemenge? (Bitte Zahl in kWh angeben.) 

Was ist die primäre Wärmequelle? 

(Zutreffendes bitte ankreuzen, Mehrfachnennungen möglich) 

□ Biogas  

□ Feste Biomasse (z.B. Holzhackschnitzel, Pellets) 

□ Solarthermie 

 

□ Wärmepumpe 

□ industrielle Abwärme 

□ Fossil (z.B. Erdgas) 

□ sonstiges:_________________________  

Was ist die sekundäre Wärmequelle? 

(Zutreffendes bitte ankreuzen, Mehrfachnennungen möglich) 

□ Biogas  

□ Feste Biomasse (z.B. Holzhackschnitzel, Pellets) 

□ Solarthermie 

□ Wärmepumpe 

□ industrielle Abwärme 

□ Fossil (z.B. Erdgas) 

□ keine 

□ sonstiges:_________________________  

Wo liegen aus Sicht ihrer Genossenschaft die größten Herausforderungen bei der Planung, dem Bau, der Umsetzung und 

dem Betrieb von Wärmenetzen? 

 

14. Auf welchen Geschäftsfeldern ist Ihre Genossenschaft bereits aktiv? 

□ Energieproduktion durch Photovoltaik  

□ Energieproduktion durch Windkraft  

□ Energieproduktion durch Biogas  

□ Energieproduktion durch Biomasse/Holz  

□ Energieproduktion durch sonstige Energieträger 

(BHKW, Wasser, Solarthermie) 

 

□ Wärmenetzbetrieb 

□ Speicher 

□ Verkauf eines Stromproduktes 

□ Energieberatung 

□ E-Mobilität 

□ Energieeffizienz 

□ sonstiges:________________________  

15. Hat Ihre Genossenschaft weitere Projekte im Jahr 2025 geplant? 

Wenn ja: 

In welchen Geschäftsfeldern sind die Projekte im Jahr 2025 geplant? 

(Zutreffendes bitte ankreuzen, Mehrfachnennungen möglich) 

□ Energieproduktion durch Photovoltaik  

□ Energieproduktion durch Windkraft  

□ Energieproduktion durch Biogas  

□ Energieproduktion durch Biomasse/Holz  

□ Energieproduktion durch sonstige Energieträger 

(BHKW, Wasser, Solarthermie) 

 

□ Wärmenetzbetrieb 

□ Speicher 

□ Verkauf eines Stromproduktes 

□ Energieberatung 

□ E-Mobilität 

□ Energieeffizienz 

□ sonstiges:_________________________  



 

16. Was ist aktuell der größte Hinderungsgrund für die wirtschaftliche Entwicklung Ihrer Genossenschaft?  

17. Welche Motive sind für Ihre Genossenschaft besonders wichtig? Bitte geben Sie an, wie wichtig Ihnen die genannten Motive 

auf einer Skala von eins bis fünf sind (1=unwichtig, 2=weniger wichtig, 3=mittel wichtig, 4=wichtig, 5=sehr wichtig)  

 1  2 3 4 5 
Förderung Erneuerbarer Energien / Klimaschutz / 
Umweltschutz / Atomausstieg □ □ □ □ □ 

Sicherung der regionalen Energieversorgung □ □ □ □ □ 

Energieversorgung in eigener Hand □ □ □ □ □ 

Unabhängigkeit von Energiekonzernen □ □ □ □ □ 

Förderung von regionaler Wertschöpfung □ □ □ □ □ 

Kostengünstige Energieversorgung □ □ □ □ □ 

Dividendenzahlung für Eigentümer □ □ □ □ □ 

Sonstige: ________________________________________ □ □ □ □ □ 

 

18. Wie gut war die Zusammenarbeit mit den regionalen Akteuren vor Ort (Bewertungsskala sehr gut bis sehr schlecht)? 

Regionale Bank (z.B. Volks- und Raiffeisenbank, Sparkassen) 

Kommunen 

Stadt-/Gemeindewerke 

Andere Energiegenossenschaft 

Unternehmen 

Zivilgesellschaft (z.B. Solarverein, Agenda 21-Gruppe, Kirchen, Fridays for Future etc.) 

Landwirtschaftliche Betriebe 

Projektierer und Anlagenbauer 

Sonstige: ________________________________________ 

 

 

– Vielen Dank für die Beantwortung unserer Fragen. – 

 

 


